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Berlin, W., 

Potsdamerstraße 124, 

17. April 1899 

Sehr verehrter Herr Geheimrath! 

Meinen herzlichsten Dank für die sehr gütige Zusendung der Ergebnisse Ihrer 

italienischen Expedition und Ihrer Schrift über das Schwarzwasserfieber. Ich darf 

wohl annehmen, dass Sie mir gütigst erlauben wollen, die beiden Schriften für The 

Scotsman zu übersetzen. Da aber mein Edinburger Freund, Mr. Pollard, welcher die 

Angelegenheit mit dem Redacteur des Scotsman vermittelt, Wert auf Ihre 

ausdrückliche Bewilligung legt, so wage ich die ergebene Bitte, daß Sie die Güte 

haben wollen, die beigelegte Karte zu unterschreiben und mir zukommen zu lassen.  

Ich verbleibe, sehr verehrter Herr, mit vorzüglicher Hochachtung, 

Ihr dankbarst ergebener 

George Duncan 
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